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VORWORT 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Es freut mich besonders, dass wir in diesem Jahr in unserem Dürrn-

berger Florian wieder ein Feuerwehrjahr präsentieren können, wel-

ches zum Großteil unter normalen Bedingungen abgelaufen ist. Viel 

zu lange hatten wir auch im Feuerwehrwesen unter den Auswirkun-

gen der Corona-Pandemie zu kämpfen und mussten uns auf den 

Erhalt der Einsatzfähigkeit beschränken. Daher war es in diesem 

Jahr besonders erleichternd, dass nach und nach die Maßnahmen zurückgenommen 

wurden und das „Leben“ in die Feuerwehr zurück gekommen ist.  

Wie Ihr auf den nächsten Seiten sehen und lesen könnt, war dieses Jahr in vielen Be-

reichen auch wieder sehr intensiv. Besonders im Bewerbswesen und in der Feuer-

wehrjugend wurde das Versäumte nachgeholt oder wieder belebt. 

Unsere engagierte Bewerbsgruppe ist wieder voll in das Thema eingestiegen, sie ha-

ben neben dem Bezirksbewerb im Lungau und dem Landesbewerb in Oberalm auch 

den Landesbewerb in Südtirol absolviert. Auch in mehreren Einzelbewerben konnten 

sich die teilnehmenden Kameraden beweisen und die begehrten Abzeichen erlangen. 

Besonders erfreulich ist aber auch die Entwicklung in unserer Feuerwehrjugendgrup-

pe, welche ebenfalls ein sehr intensives Jahr hinter sich hat. Auch hier wurde neben 

vielen Übungen auch der Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Rauris absol-

viert, bei dem unsere Jugend eine tolle Leistung erbracht hat. Dabei kam aber auch 

der Spaß nicht zu kurz, gab es doch im Zuge des Bewerbes auch ein Zeltlager aller 

teilnehmenden Gruppen. Wir sind sehr stolz, dass unsere Jugend hier so eifrig mit da-

bei ist und freuen uns natürlich immer gerne um weiteren Zuwachs. 

Aber auch die vielen anderen Zahnräder im gesamten Feuerwehrbetrieb haben sich 

eifrig gedreht und neben lehrreichen Übungen für unsere aktiven Mitglieder, gibt es 

auch viele und zeitintensive Tätigkeiten in den einzelnen Sachgebieten. Diese sind 

der Garant, dass wir und unsere Geräte zu jeder Zeit bereit sind, unseren Mitmen-

schen zu helfen. 

So freue ich mich, dass wir euch wieder einen kleinen Auszug aus den wichtigsten 

Ereignissen des Jahres präsentieren können und wünsche euch viel Freude beim 

Durchblättern des Dürrnberger Florian. 

 

BI Manfred Schörghofer  



 

 

JUGENDFEUERWEHR IM LÖSCHZUG 

Das Jahr 2022 war für die Jugendfeuerwehr sehr 

spannend und lehrreich. So wurde neben der er-

folgreichen Teilnahme am Wissenstest und dem 

Wissensspiel auch von vier Mitgliedern das Lan-

desfeuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bron-

ze und Silber errungen. Zudem konnten wir mit 

Johannes Aschauer wieder ein weiteres Mitglied in unsere Feuerwehrjugendgruppe 

am Dürrnberg aufnehmen. Aktuell sind somit neun Jugendliche ein integrierter Be-

standteil der Mannschaft im Löschzug. Wir sind ebenfalls sehr erfreut, dass wir zwei 

Mitglieder der Feuerwehrjugend im Jahr 2023 in den Aktivstand überstellen dürfen. Es 

zeigt, dass die gemeinsame Jugendarbeit mit der Hauptwache Hallein großartig funk-

tioniert und die speziell im eigenen Ortsgebiet stattfindenden Übungen ein richtiger 

Weg sind, um Jugendliche für die Feuerwehr zu begeistern. 

Am 9. April 2022 fanden der jährliche Wissenstest und das Wissensspiel statt. Diese 

haben unter Einhaltung von Corona-Maßnahmen wieder auf Bezirksebene in Rußbach 

stattgefunden. Bei dem Wissenstest bzw. Wissensspiel, 

stellen die Jugendlichen ihr Wissen über die Arbeit in 

der Feuerwehr in den verschiedenen Stufen unter be-

weis. Im Rahmen der Schlussfeier wurden den sie-

ben Bewerbern vom Löschzug Bad Dürrnberg die Ab-

zeichen in den verschiedenen Stufen verliehen.  

Vom 14. – 17. Juli 2022 fand das 20. Landeslager der Salzburger Feuerwehrju-

gend in Rauris statt, an welchem sich vier Jugendliche und zwei Betreuer vom Lösch-

zug beteiligten. Nachdem am Donnerstag die Zelte und Feldbetten aufgebaut, sowie 

die Schlafplätze eingerichtet waren, wurde die Lagerolympiade absolviert. Am Freitag 

stand der Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb am Programm, bei dem die        

Bewerbsgruppe der Feuerwehrjugend Hallein in Bron-

ze den 18. Platz und in Silber den 8. Platz erreichte. 

Am Samstag wurde eine Greifvogelschau besucht 

und am Abend beim feierlichen Lagerabschluss am 

Lagerfeuer Würstel gegrillt und das Lagerleben ge-

nossen, ehe es am Sonntag nach einem kräftigen 

Frühstück wieder nach Hause ging.  



 

 

FEUERWEHRCHRONIK - TEIL 6 

In den letzten Ausgaben des „Dürrnberger Florian“ haben wir bereits das Feuerwehr-

wesen am Dürrnberg von den Anfängen der Feuerbekämpfung, der offiziellen Grün-

dung im Jahr 1902 bis hin zu den Hochwasserereignissen im Jahr 1976 vorgestellt.  

1979 - Im Jahr 1979 übernahm 

Ernst Pöpperl die Führung des 

Löschzuges, ein Jahr zuvor war er 

selbst Opfer eines Großbrandes 

als das „Weißengut" fast zur Gän-

ze abbrannte. Aufgrund des Feh-

lens eines eigenen Tanklöschfahr-

zeuges am Dürrnberg und der 

schwierigen und  langwierigen An-

fahrt der angeforderten Einsatzkräfte aus Hallein und dem bayerischen Raum, griff 

das Feuer schnell um sich. Erst nach dem mühevollen Aufbau von mehreren Zubrin-

gerleitungen konnte ein umfassender Löschangriff durchgeführt werden. Zu retten gab 

es jedoch leider nicht mehr sehr viel.  

1980 - Im August 1980 stand zusammen mit der Hauptwache der gesamte Löschzug 

im Hochwassereinsatz, mehrere Hangrutschungen und Muren gingen am Dürrnberg 

ab. Tagelang standen alle verfüg-

baren Kräfte im Einsatz. Bei einer 

Hangrutschung auf der Winterstall-

straße wurde das Kommandofahr-

zeug der Hauptwache von einer 

Mure verschüttet, es gab aber Gott 

sei dank keine Verletzten. In die-

sem Jahr fanden erste Verhand-

lungen mit der Stadtgemeinde Hal-

lein über den Ankauf eines 

Tanklöschfahrzeuges statt. 

...Fortsetzung der Chronik folgt im Dürrnberger Florian 2024 

Hangrutschung auf der Winterstallstraße 



 

 

FUNKBEAUFTRAGTER 

Seit dem VI Thomas Putz im Jahr 2020 zum Löschzugskommandant-Stellvertreter er-

nannt wurde, hat V Jan Salmhofer sukzessive seine Position als Funkbeauftragter am 

Löschzug übernommen. V Jan Salmhofer ist somit unter anderem für die Wartung und 

Pflege der Funk- und Alarmierungseinrichtungen am Löschzug zuständig. Ebenso fällt 

der Bereich der internen Funkausbildung in seinen Aufgabenbereich.  

 

   Jan Salmhofer 

 - Seit 2011 Mitglied im Löschzug 

 - Seit 2017 Presse und Öffentlichkeitsarbeit  

 - Seit 2020 Funkbeauftragter  

 

 

DIE GUTE SEELE IM FEUERWEHRHAUS 

Im Jahr 2007 ist der Löschzug Bad Dürrnberg in die neue 

Zeugstätte in der Hellstraße eingezogen und seitdem ist die 

integrierte Wohnung im Feuerwehrwehrhaus auch die Heimat 

von Elisabeth Kaineder. Ebensolange ist Elisabeth auch un-

sere gute Seele im Haus und kümmert sich stets verantwor-

tungsvoll und mit viel Einsatz um die Sauberkeit und Ordnung 

im und um das Feuerwehrhaus. Kein Einsatz und keine 

Übung nachdem „Lisbeth“ nicht meist noch in den frühen 

Morgenstunden das Feuerwehrhaus blitzblank geputzt hat und die „normale“ Ordnung 

wieder hergestellt ist. Auch die Rasenflächen und Hecken rund ums Feuerwehrhaus 

sind stets akkurat gepflegt. Im Winter sind Wege sowie die Eingänge, stets von 

Schnee freigehalten und gestreut.  

Unserer Lisbeth gilt ein großer Dank dafür, dass unsere Zeugstätte nach all den Jah-

ren noch wie neu erstrahlt. Wir wünschen unserer Lisbeth weiterhin alles Gute und 

noch viele gemeinsame Jahre im Feuerwehrhaus.  



 

 

FLORIANIFEIER 2022 

Am 24. April 2022 fand nach zweijähriger Unterbrechung wegen der Corona-

Pandemie wieder die alljährliche Florianifeier des Löschzug Bad Dürrnberg statt. Be-

reits vor dem Abmarsch des Festzuges erfolgte noch beim Feuerwehrhaus die offiziel-

le Übergabe der Fahne des Löschzuges von HLm Oswald Pöpperl an den neuen 

Fähnrich OLm Markus Putz. Bei heiterem Himmel begab sich der Festzug vom Feuer-

wehrhaus zur Wallfahrtskirche. In Begleitung der Bergknappenmusikkapelle, den Ehr-

engästen, sowie der anwesenden Abordnung der Hauptwache Hallein und der Nach-

bar- und Patenfeuerwehren, war es auch dieses Jahr ein feierlicher Marsch zum Fest-

gottesdienst. 

Nach dem Gottesdienst durch den hochwürdigen Pater Joseph Kalladayil Varkey OCD 

erfolgte die Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal in der Kreuzkapelle sowie der 

abschließende Festakt, welcher vor der Wallfahrtskirche stattfand.   

Neben den Ansprachen von LZ-Kommandant BI Manfred Schörghofer, Orts-

feuerwehrkommandant und AFK 3 Tennengau BR Josef Tschematschar und Bürger-

meister Alexander Stangassinger, fanden die für dieses Jahr vorgesehenen Beförde-

rungen und Auszeichnungen statt.  

ANGELOBUNG 

Zum Feuerwehrmann angelobt wurde PFm Lena Aschauer   

 

BEFÖRDERUNGEN 

V Stefan Wallmann zum Löschmeister im Mannschaftsstand  

HFm Martin Löffelberger zum Löschmeister im Mannschaftsstand  

Fm Manuel Angerer zum Oberfeuerwehrmann  

OFm Jan Salmhofer zum Verwalter  

 

Eine nicht alltägliche Beförderung war heuer sicherlich die Beförderung von              

Bm Thomas Putz zum Verwaltungsinspektor. Diese Beförderung erlangte 

Thomas Putz mit dem übernommenen Amt als Abschnittsachbearbeiter für das Funk- 

und Alarmierungswesen.   



 

 

FLORIANIFEIER 

Die jährliche Florianifeier ist auch jedes Jahr Anlass  

für Auszeichnungen verdienter Kameraden.  
 

Verdienstmedaille des Landesfeuerwehrverbandes:  

HFm Thomas Bräunlinger 

HFm Christian Brochenberger  

HFm Benedikt Pöpperl  
 

Verdienstmedaille des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes:  

Lm Reinhold Gruber  
 

Medaille für 60 Jahre Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen:  

OBm Siegfried Gradl  
 

Medaille für 40 Jahre Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen:  

Lm Reinhold Gruber  



 

 

FEUERWEHRLEISTUNGSBEWERBE IN BRONZE 

Beim 13. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 

Lungau in Unternberg am 4. Juni 2022 

nahmen zahlreiche Gruppen aus dem Salz-

burger Land sowie den umliegenden Bun-

desländern teil. Bei idealen Witterungsbedin-

gungen ging dieser Bewerb über die Bühne. 

Der Bewerb wurde als Qualifikation für die 

Berechtigung zur Teilnahme des Landesfeu-

erwehrbewerbs in Südtirol absolviert. 

Über 2000 aktive Feuerwehrleute und Jugendfeuerwehrleute nahmen heuer an den 

27. Landesfeuerwehrleistungsbewerben Südtirols in Neumarkt teil. In diesem 

Jahr trat nach langer Zeit auch wieder eine Gruppe des Löschzuges Bad Dürrnberg 

an. In den frühen Morgenstunden des 25. 

Juni machte sich die Bewerbsgruppe ge-

meinsam mit den Kameraden aus Adnet 

und Ebenau auf den Weg nach Südtirol. 

Ein herzliches Dankeschön gilt hier unse-

rem Kameraden V Alfred Aschauer für die 

Organisation der Reise sowie für den rei-

bungslosen Transfer der Bewerbsgruppen.  

Ein Höhepunkt der Bewerbssaison war sicherlich der 29. Salzburger Landesfeuer-

wehrleistungsbewerb in Oberalm am 2. Juli 2022 , bei dem sich zahlreiche Grup-

pen aus dem Bundesland Salzburg so-

wie aus dem In- und Ausland einfanden 

um gegeneinander anzutreten. Für die 

Einen galt es das jeweilige Abzeichen in 

Bronze oder Silber zu erringen, die An-

deren trainierten jahrelang, um bei der 

Siegerehrung ganz oben zu stehen. 

Rund 1550 Teilnehmer traten in über 

170 Gruppen in Oberalm gegeneinander 

an.  



 

 

FEUERWEHRLEISTUNGSBEWERBE IN BRONZE 

Beim Feuerwehrleistungsbewerb gilt es in den Bewerbsdisziplinen „Löschangriff“ und 

„Staffellauf“ fehlerfrei zu arbeiten und dabei die beste Zeit zu erzielen. Der Löschzug 

Bad Dürrnberg stellte sich mit einer überwiegend jungen Bewerbsgruppe dieser Her-

ausforderung und erreichte so die gesteckten Ziele. Solche Bewerbe gehören zu un-

serer Feuerwehrausbildung und spiegeln sich durch einen gut ablaufenden Einsatz 

wieder. Die Bewerbsgruppe des Löschzuges trat bei diesen Bewerben jeweils in der 

Kategorie Bronze an.  

Die Teilnehmer der Bewerbsgruppe: 

OBm Christoph Gruber, Lm Josef Brüggler, Lm Nikolaus Brüggler, Lm Lukas Gruber, 

V Alfred Aschauer, V Jan Salmhofer, OFm Manuel Angerer, OFm Michael Meisl,     

Fm Lena Aschauer.  

Ein herzliches Dankeschön gilt den Betreuern und Trainern der Bewerbsgruppe BI Jo-

sef Brüggler, OLm Helmut Schörghofer und Lm Michael Höllbacher.  

 

STRAHLENSCHUTZLEISTUNGSBEWERB IN BRONZE 

Am Freitag den 4. März 2022 fand die Abnahme des Strahlenschutzleistungsabzei-

chen in Bronze statt. Lm Nikolaus Brüggler und V Jan Salmhofer vom Löschzug Bad 

Dürrnberg stellten sich diesem Bewerb, welcher unter der Patronanz der Seibersdorf 

Labor GmbH abgehalten wird. Die Strahlenschutzausbildung in der Feuerwehr erfolgt 

organisationsübergreifend mit anderen Einsatzorganisationen um so im Einsatzfall 

stets richtig handeln zu können und die Kommunikati-

on unter den Einsatzorganisationen zu vereinfachen. 

Um das Abzeichen in Bronze zu erlangen, müssen 

fünf verschiedene Stationen gemeistert werden. So 

muss unter anderem eine Person nach Strahlenquel-

len abgespürt und ein Strahler im freien Gelände ge-

funden werden. Ebenso muss der richtige Umgang 

mit Abstand, Aufenthaltszeit und Abschirmung im 

Strahlenschutzeinsatz richtig errechnet und auch 

praktisch gemessen werden. Auch zahlreiche theoreti-

sche Fragen müssen zum Erreichen dieses Abzei-

chens erlernt werden.  



 

 

ATEMSCHUTZLEISTUNGSABZEICHEN IN SILBER 

 

FUNKLEISTUNGSABZEICHEN IN BRONZE & SILBER 

Im November 2022 fand an der Landesfeuerwehrschule in Salzburg das Funklei-

stungsabzeichen in Bronze und Silber statt. Dabei nahmen auch insgesamt vier Ka-

meraden des Löschzug Bad Dürrnberg erfolgreich teil. Lm Martin Löffelberger und 

OFm Manuel Angerer absolvierten das Funkleistungsabzeichen in der Stufe Bronze. 

Lm Nikolaus Brüggler und V Jan Salmhofer in der Stufe Silber.  

Wir gratulieren den Kameraden zur bestandenen Leitungsprüfung, welche natürlich 

auch einen hohen Ausbildungsstandard sichert sowie die Kameradschaft stärkt.  

Bei der Atemschutzleistungsprüfung am 

15. Oktober 2022 an der Landesfeuer-

wehrschule in Salzburg nahm ein Trupp 

des LZ Bad Dürrnberg teil.  Dieser Trupp 

erreichte nach wochenlangen Trainings-

einheiten das gesteckte Ziel und konnte 

bei der Siegerehrung das Abzeichen 

der  2. Stufe (Silber) entgegennehmen. 

Die Teilnehmer: Lm Lukas Gruber, Lm Nikolaus Brüggler und V Jan Salmhofer. Die 

Atemschutzleistungsprüfung ist ein wichtiger Bestandteil in der Ausbildung des Lösch-

zuges. Es ist auch immer wieder erfreulich, dass sich unsere Mitglieder dieser Prüfung 

in den verschiedenen Leistungsstufen unterziehen.     

Auf diesem Wege nochmals herzlichen Glückwunsch an die Teilnehmer zur ausge-

zeichneten Leistung. Ebenso gilt ein großer Dank dem Ausbildungsteam rund um      

VI Thomas Putz und OLm Markus Putz.  



 

 

IMPRESSIONEN 

 



 

 

 Termine   

 

 11. Februar 2023 

Feuerwehrmaskenball in der Turnhalle  

der Volksschule Bad Dürrnberg 

 

 29. April 2023 

Florianifeier Hauptwache Hallein 

 

 06. Mai 2023 

Florianifeier Löschzug Bad Dürrnberg  

mit Fahrzeugweihe des neuen LFA 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT HALLEIN 

LÖSCHZUG BAD DÜRRNBERG 

HELLSTRASSE 13 

5422 BAD DÜRRNBERG 

TEL: 0043-6245-85113 

FAX: 0043-6245-85111320 

lz-badduerrnberg@lfv-sbg.at 

www.feuerwehr-hallein.at 

www.facebook.com/Loeschzug.BadDuerrnberg

IMPRESSUM: 

Texte & Fotos:  

Löschzug Bad Dürrnberg & FF Hallein 

 

BANKVERBINDUNG: 

Raiffeisenbank Hallein  

IBAN: AT69 3502 2000 0001 3219  

BIC:  RVSAAT2S022  

 

GOTT ZUR EHR, 

DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR 

https://webmail.maco.eu/owa/redir.aspx?C=1ht-mATNsBfCjYbj_7j_tj2eGOxtJFwukc64gAg3--fEG1iRK4PTCA..&URL=https%3a%2f%2fwww.facebook.com%2fLoeschzug.BadDuerrnberg

